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„Lachen erlaubt“ Kunstaktion der Emmaus Kirche in Berlin-Kreuzberg 
 
Erstmals wird der Kirchturm der Emmaus Kirche in Berlin anders klingen als 
gewohnt. In der Zeit vom 23.4.2011 bis 7.5.2011 wird ein viertel-, halb-, dreiviertel- 
und ganzstündiges Zeitsignal mit einem Lachen verkündet, das, je näher man der 
vollen Stunde kommt, anschwillt und länger wird.  
Die Klanginstallation „Lachen erlaubt“ ist eine Kunstaktion der in Frankfurt am Main 
lebenden Künstlerinnen CaBri, Carolyn Krüger und Brigitte Kottwitz, und wird 
täglich die Berliner zwischen 10 und 18 Uhr zum Schmunzeln und Lächeln 
animieren. Ein Kirchturm, der sonst durch Glockengeläut die Aufmerksamkeit auf 
sich zieht, stellt hier dem vorbei eilenden Passanten die Frage  „warum lacht es hier? 
wird hier über mich gelacht?“ oder – und das ist gesundheitlich das Beste – er lacht 
einfach herzhaft mit. Dieses heitere Innehalten durch Lachen bietet dem modernen 
Städter einen Moment der Entspannung. 
 
Zur Vernissage am Ostersamstag 23.4.2011 um 18 Uhr eröffnet Pfarrer Jörg 
Machel die Kunstaktion. Der Religionswissenschaftler, Physiker, Philosoph und 
Lachtrainer Harald-Alexander Korp, Berlin, wird danach mit dem Vortrag „Lacht 
Gott? Witz und Humor in den Religionen“ unseren lachenden Horizont erweitern. 
Worüber lachen Religionen und Gläubige heute? Wo bleibt das befreiende Lachen 
im Christentum? Ist den Religionen das Lachen etwa vergangen?  
 
Am Ostersonntag 24.4.2011 um 11 Uhr wird Pfarrer Machel im Gottesdienst den 
Osterlachbrauch mit CaBri, H.-A. Korp und Mitgliedern der Lachbewegung Berlin 
erlebbar werden lassen. Musikalisch ertönt der Posaunenchor und die Orgel mit Ingo 
Schulz. 
 
Am Weltlachtag-Sonntag 1.Mai 2011 kann diese vergnügliche Lachmethode auch 
am Tempelhofer Park weiter ausprobiert werden. Der lachende Kirchturm ist mit ihm 
verbunden. 
 
Carolyn Krüger und Brigitte Kottwitz arbeiten seit Jahren als Künstlerinnenpaar mit 
dem Namen CaBri zusammen und haben die Installation „Lachen erlaubt“ in 
Frankfurt am Main und in einer Dorfkirche im Odenwald erklingen lassen. Ihre 
künstlerischen Arbeiten umfassen Filme, Videos, Keramik und Installationen. Beide 
sind in der globalen Lachbewegung aktiv. Kottwitz gründete und leitet seit 12 Jahren 
den Lachclub in Frankfurt, Krüger betreibt das deutsche Lachyogaforum 
Lachclub.info. Die Künstlerinnen sind an den Ostertagen anwesend. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen Tel. 030-6169310 und Tel. 069-5963911 
www.emmaus.de        www.cabri-kunst.de       www.lachclub.info 

 


